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statten. Dagegen ist der Werkstoff in den auf Biegung beanspruchten Formeisen und
Blechträgern in der Nähe der Nullinie nur geringen Spannungen unterworfen und daher
schlecht ausgenutzt. Blechträger fallen deshalb bei größeren Abmessungen stets schwerer
als Fachwerke aus, verlangen aber weniger Arbeit bei der Ausführung. Bei kleinen Ab-
messungen ist der Blechträger billiger, bei größeren das Fachwerk, wenn auch manch-
mal andere Gesichtspunkte für die Wahl des Fachwerks entscheidend sein können, wie
die Forderung geringer Massen bei raschlaufenden Kranen, niedrigerer Winddruck und
in Werkstätten geringere Lichtwegnahme.

Während bei den dichten Verbindungen die Nietteilung in Rücksicht auf die Dicht—
heit der Nähte zu wählen ist, ist man bei den festen viel freier und trifft die Anordnung
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Abb. 543. Laufkran aus Formeisen.

 

Abb. 544. Laufkran mit Blechträgern.
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Abb. 545. Laufkran mit Fachwerkträgern.

und Verteilung so, daß sich die zu übertragenden Kräfte möglichst gleichmäßig auf

alle Niete verteilen, daß sich die Verbindungen leicht herstellen, insbesondere die Niet-

köpfe bequem schlagen lassen, und daß die zu verbindenden Teile so wenig wie möglich

geschwächt werden. An Zugstäben sind zweckmäßige Anordnungen nach Schwed-

ler leicht dadurch zu finden, daß man sieh den Stab in einzelne, um die Niete herum—

geschlungene Bänder aufgelöst denkt, wie die Abb. 546 bis 548 an mehreren Anschlüssen

zeigen, Anordnungen, die sich auch bei Versuchen als günstig erwiesen haben. An-
schlüsse mit 5 und 7 Nieten sind unvorteilhaft.

Stehen in der ersten Reihe n Niete, so dürfen im Falle einschnittiger Nietung in der

zweiten 2 % Niete usf. angeordnet werden, ohne daß der erste Querschnitt aufhört, der

gefährliche zu sein, wenn der Nietdurchmesser d größer als 2t ist. Denn bei der Trag-
—: 2

fähigkeit eines Nietes ?? f - k„ nimmt die erste Reihen 753 ' k„ kg auf, während die Schwä-

’ ’ 20*


